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Foto1: 
Bayerisches Geologisches Landesamt.

Seit den 60er Jahren kommt der 
Weiterbildung im Betrieb verstärk-
te Bedeutung zu. Gegenwärtig gibt 
die Wirtschaft etwa 17 Mrd. € jähr-
lich für die betriebliche Weiterbil-
dung ihrer Mitarbeiter aus. Insbe-
sondere Maßnahmen, die das 
Know-how der Arbeitnehmer an 
die neuen technisch- organisatori-
schen Veränderungen anpassen, ste-
hen im Vordergrund dieser Weiter-
bildungsmaßnahmen,  nur einen 
kleinen Teil nimmt die so genannte 
„Aufstiegsfortbildung“ ein, die, 
auf vorhandenem Wissen aufbau-
end, zu einer höheren Qualifika-
tionsstufe z.B. zum Meisterbrief 
führt.

Betriebliche Weiterbildung ist zum 
einen verstärkt notwendig, um mit 
der immer kürzer werdenden 
„Halbwertzeit des Wissens“ mit-
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halten zu können. Zum anderen ist 
Weiterbildung heute als Zukunfts-
aufgabe für Betriebe nicht mehr zu 
umgehen. In etwa 8 bis 10 Jahren 
werden große Anteile der Beleg-
schaften das ruhestandsfähige Al-
ter erreichen. Zugleich wird gebur-
tenbedingt die Zahl der potenziel-
len Nachwuchskräfte drastisch sin-
ken. In Zukunft werden somit Un-
ternehmen mit tendenziell altern-
den Belegschaften den durch einen 
immer schnelleren technologischen 
Wandel geprägten Wettbewerb be-
stehen müssen. Daher muss schon 
heute die Weiterbildung zum be-
trieblichen Alltagsgeschehen wer-
den. Jedes Unternehmen, das diese 
Entwicklung verpasst läuft Gefahr, 
in 15 Jahren auf Grund ungenü-
gender Qualifikation oder Anpas-
sung des Wissens vom Markt ver-
drängt zu werden.

Mit einer zu spät begonnenen Wei-
terbildung kann man nicht mehr 
aufholen, was in den Jahren zuvor 
versäumt wurde. Vom „lebenslan-
gen Lernen“ sind deutsche Arbeit-
nehmer noch weit entfernt. In der 
betrieblichen Weiterbildung belegt 
Deutschland in Europa gerade mal 
den 9. Platz. So liegt die Chance 
von Arbeitnehmern in der Bundes-
republik, an einer betrieblichen 
Weiterbildungsmaßnahme teilneh-
men zu können, mit 36% unter den 
Werten fast aller Mitgliedstaaten 
der EU. Hier liegt Deutschland le-
diglich auf Platz 16. Nur in Öster-
reich (35%) und Griechenland (34 
%) ist die Weiterbildungsbeteili-
gung nach Angaben des Bundesin-
stituts für Berufsbildung noch ge-
ringer.

Weiterkommen

durch Weiterbilden

Bayerische
BauAkademie
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